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Protokoll zur Beiratssitzung des Beirates für Menschen mit Behinderung 
 

Protokoll vom: 27.11.2025, 17 – 19 Uhr, Edisonallee 5-9, Raum Sancsoussi 
Protokollantin: Katharina Schießer 
Moderator: Karol Sabo  
 

Teilnehmer:innen Anwesend Entschuldigt unentschuldigt 

EIHP e.V. 
Annette Hinze 

x   

Anke Gutermuth  x  

Lea Voitel x   

Tobias Straub x   

SHG Lip-Lymphödem 
Klaus Hahn 

x   

ZfK 
Steffen Helbing 

  x 

Antje Bensching  x  

Paul-Udo Hofmann  x  

Familiengruppe Leben mit Down Syndrom 
Rolf Lessing 

x   

Heike Thiel x   

Birgit Böhme x   

Sozialwerk 
Michael Mehlmann 

x   

ABBeV 
Bernd Putz 

x   

Conny König x   

LAG APB 
Anne Lück 

x   

 

Gäste: Dr. Tina Denninger, Anke Landeck 
Dolmetscherinnen: Jennifer Flieger, Dorothea Bach 
Nächster Termin: 08.01.2026 |16 Uhr | Edisonallee 5-7, Potsdam 

 
Tagesordnung 
1. Eröffnung der Sitzung 
2. Feststellung der Anwesenheit sowie der ordnungsgemäßen Ladung / Feststellung der 

öffentlichen Tagesordnung 
3. Vorstellung Projekt Ehrenamt Inklusiv - Agentur für Ehrenamt des SEKIZ e.V. 
4. Persönliche Berichtsrunde 
5. Berichte aus den Ausschüssen 
6. Weitere Themen: 

a) Inklusionspreis am 29.11.2025 
b) Bericht der Beauftragten für Menschen mit Behinderung, Tina Denninger 

7. Organisatorisches 
a) Zugang zur digitalen Plattform Nextcloud 
b) Postkarten und Info-Flyer 
c) Stand Instagram 

8. Sonstiges 
Sammlung der Aktivitäten 2025 

9. Ausblick und Abschluss 
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TOP 1 Begrüßung 
Karol Sabo als Moderator, eröffnet die Sitzung und begrüßt die Runde.  
 
TOP 2 Anwesenheit, ordnungsgemäßen Ladung, Feststellung der Tagesordnung 
Karol Sabo stellt die Richtigkeit fest.  
 
TOP 3 Vorstellung Projekt Ehrenamt Inklusiv - Agentur für Ehrenamt des SEKIZ e.V. 
Entfällt. Neuer Termin wird vereinbart.  
 
TOP 4 persönliche Berichtsrunde 
Karol Sabo bittet auch auf persönliche Highlights des abgelaufenen Jahres einzugehen. 
Anette Hinze 
 Einzug der Wohngemeinschaft und bürokratischen Hürden  

Anne Lück  
 PSAG Sitzung, Vorstellung Genesungsbegleitung 
 Psychische Versorgung, Psychiatrie-Koordination, unabhängige Beschwerdestelle noch 

viel zu tun 
Anke Landeck 
 Aktiv in der Organisation „Krüppel gegen rechts“ 

Conny König 
 Arbeit am Inklusionspreis 
 Aufnahme in die PSAG als stimmberechtigtes Mitglied 

Birgit Böhme 
 Aktiv im neuen Kundenbeirat der ViP 
 Netzwerk eine Waldstadt aktiv 

Michael Mehlmann 
 Juryarbeit Inklusionspreis hat Spaß gemacht 
 Blindengeld in Brandenburg wurde erhöht 
 Ärgernis: Behebung der technischen Ausfälle im Hauptbahnhof dauern zu lange 

Lea Voitel 
 Häufige Anwesenheit in der Edisonallee, fast ein 2. Zuhause geworden 
 Besuch im inklusiven Theater THIKWA Berlin begeisterte 

Tina Denninger 
 Freude über Feedback zum Lokalen Teilhabeplan und Inklusionspreis, es gibt ihr das 

Gefühl, dass es was Gutes ist und weiter vorangetrieben werden soll  
 AG Kopfkino selbstorganisiert und schnell voranschreitend, sehr gutes Bsp. für AG Arbeit 

Rolf Lessing 
 Begeisterung Projekt Adler-Bande, 1. Termin mit 10 Kinder und Jugendlichen 

Tobias Straub 
 Gespräche mit den Fraktionen 
 Schulanschlussbetreuung  
 Juryarbeit Inklusionspreis hat Spaß gemacht 
 Anfrage von Zirkus Montelino, wie dieser blindengerechter gemacht werden kann 

Karol Sabo 
 Begeisterung bei der Zusammenfassung über Arbeit und Vorschritt des Beirats, im 

Anhang  
 
TOP 5 Berichte aus den Ausschüssen 
Birgit Böhme 
 Buslinie 603, Fahrplanwechsel 14.12.2025, neue Haltestelle am Treffpunkt Freizeit in 

stadtauswärtiger Richtung. Große Freude aus dem Beirat, da dafür schon so lange 
gekämpft wurde. Es wird entschieden, dass sich Mitglieder des Beirats an der Haltestelle 
zum Fototermin triffen und danach eine Pressemitteilung herausgibt. Tina Denninger 
informiert weiter.  
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 Kundenbeirat der ViP braucht wieder Unterstützung mit Sehbehinderung, für eventuelle 
Rückfragen. Tobias Straub kann gerne kontaktiert werden.  

Conny König 
 GSWI 14.10.2025: barrierefreie Trinkbrunnen, Schulanschlussbetreuung, online 

Wegweiser für seelische Gesundheit – SPD in an die PSAG wegen Zusammenarbeit 
herangetreten.  

 Frage zur Woche für seelische Gesundheit – Teilnahme wurde auf 2026 verschoben 
Tina Denninger 
 Bildung / Sport: Vorstellung des Netzwerkkoordinators des Netzwerks „Sport inklusiv“, 

wies auf Schwierigkeiten hin. Sportstätten müssen barrierefreier werden und die Aktivität 
des Netzwerks muss besser werden. Torsten Wiegel, Beigeordneter für Bildung, Kultur, 
Jugend und Sport, nimmt die Information der Barrierefreiheit mit und fordert den KIS auf, 
Beschwerden ernst zu nehmen und zu ändern. Da es im Protokoll des Ausschusses steht, 
hat die Durchsetzung mehr Chancen.  

Rolf Lessing 
 GSWI 25.11.2025 Bericht vom Weihnachtsmarkt, Antrag von SPD und die Andere: mobile 

Sozialberatung für Menschen mit Behinderung 
 
Tina Denninger informiert den Beirat über das geplante Monitoring der Tagesordnungspunkte 
der Ausschusssitzungen durch das Büro 904, um die Vertreter:innen der Beiräte besser über 
interessante Themen informieren zu können.  
 
TOP 6 Weitere Themen 
a) Inklusionspreis am 29.11., 13 – 15 Uhr Verleihung, danach ein kleines Buffett 

 
b)  Bericht der Beauftragten für Menschen mit Behinderung, Tina Denninger 
 Projekt des Sekiz´ Ehrenamt inklusiv, Auftaktveranstaltung im Februar 2026 
 30.11. + 1.12. Weihnachtlicher Akzeptanzmarkt im Waschhaus 14 – 22 Uhr 
 8.12. Premiere Neues Stück vom Theater Miteinanders   
 03.12. Internationaler Tag der Menschen mit Behinderung in der Agentur für Arbeit ein 

inklusiver Kaffeeklatsch 
 22.01.2026, 14 - 17 Uhr, Sensibilisierung mit der Abteilung Denkmalschutz und Verkehr 

am Nauener Tor, bei Interesse bitte bei Tina Denninger melden. 
 Spielplatz Mausefalle in Potsdam soll zum inklusiven Spielplatz umgebaut werden. 

Einladung zum Beteiligung Prozess folgt.  
 Stille Stunde der AG Kopfkino soll weiter vorangetrieben werden, derzeit nur im Edeka 

SternCenter 
 Eingliederungshilfe, Erhebung bei den Beratungsstellen wurde gemacht – hier muss 

dringend mit den Ergebnissen weitergearbeitet werden, jetzt auch Clearing-Stelle Land 
Brandenburg jetzt auch mit im Boot.  

 Workshop im Jugendamt, Gelände soll besser zugänglich gemacht werden. Einfache 
Lösungen wurden gefunden, z.B. Beschriftung, taktile Streifen kleben, Beleuchtung, etc.  

 Arbeit am Lokalen Teilhabeplan schreitet voran, die entwickelten Maßnahmen gingen in 
die Verwaltung, Rückmeldungen wurden eingesammelt, gute, qualifizierte Resonanz. 
Noosha Aubel wird persönlich Mitglied in der Steuerungsgruppe.  

 
TOP 7 Organisatorisches 
a. Zugang zur digitalen Plattform Nextcloud 

Kathy Schießer stellt die Funktionen von Nextcloud am großen Bildschirm vor.  
b. Postkarten und Info-Flyer, derzeit werden Angebote von externen Agenturen zur 

Gestaltung eingeholt 
c. Stand Instagram, Angebot von DRK-Werkstatt, Gruppe Social Media, liegt vor. Termine für 

Interviews folgen Anfang 2026 
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TOP 8 Sonstiges 
Vorbereitung Gespräch Vorstand und OBM Noosha Aubel, 15.01.2026 
Rolf Lessing erklärt anhand einer Präsentation, welche Punkte er und Tobias Straub schon 
vorbereitet haben. Ziele für die kommenden 3 Jahre sollen Priorität haben. Die Beiräte werden 
gebeten, die Punkte durchzugehen und ggf. zu ergänzen. E-Mail von Rolf Lessing folgt. Tina 
Denninger bittet den Vorstand, den Lokalen Teilhabeplan als unterstützungswert zu erwähnen 
und ansonsten vor allem auch strategische Themen anzusprechen, nicht zu kleinteilig werden.  
 
Neu in Potsdam: Verfahrenslots:innen 
sie unterstützen junge Menschen mit Behinderungen sowie ihre Eltern oder Sorgeberechtigte 
bei Antragstellung, Wahrnehmung und Durchsetzung von Leistungen der Eingliederungshilfe 
nach SGB VIII und SGB IX. Sie begleiten durch das Verfahren, erklären Zuständigkeiten und 
helfen Rechte gegenüber Jugendamt und anderen Leistungsträgern geltend zu machen.  
 
Aufnahme des Beirats ins Bündnis „Potsdam bekennt Farbe“ 
Am 20.11.2025 wurde der Beirat für Menschen mit Behinderung offiziell ins Bündnis 
aufgenommen. Aktionswoche im 21. März 2026 (Welt-Downsyndrom-Tag) – im Januar 
inhaltliche Beratung geplant. Rolf Lessing berichtet. 
 
Weihnachtsmarkt 2025 
Startete 24.11.2025 mit neuem Betreiber. Begehung im Vorfeld erfolgt, sah da sehr gut aus. 
Mit Start des Marktes fielen schon einige Schwierigkeiten auf, diese sollen jetzt gesammelt 
werden und dann für nächstes Jahr auf Umsetzung zu drängen. Siehe Liste auf Nextcloud, 
Link wurde an alle Beiratsmitglieder verschickt.  
 
Landesbehindertenbeirat Brandenburg – Behindertenpolitische Konferenz 25.09.2025 
Gewaltschutz inklusiv denken - Gewalt an Menschen mit Behinderungen erkennen, sichtbar 
machen, verhindern. Conny König berichtet.  
 
Bündnis für bezahlbares Wohnen und Bauen – 02.10.2025 
Veranstalter: ProPotsdam, Beirat wurde als stimmberechtigtes Mitglied aufgenommen. 
Umsetzung des Wohnpolitischen Konzepts. Treffen alle 3 Monate, nächste Sitzung am 
11.12.25, Edisonallee. Klimaschutz, Quartiere inklusiv gestalten. Zusammenfassung auf 
Nextcloud. Wer sich beteiligen möchten, gerne bei Anne Lück melden.  
 
Sammlung der Aktivitäten 2025 
Karol Sabo fasst die Arbeit und Fortschritte des Beirats zusammen, siehe Anhang.  
 
Entscheidung der Moderation für 2026 
Vorschlag vom Vorstand: (Tobias Straub) wieder mit Karol Sabo als Moderator, ca. 900 €/pro 
Sitzung 6.300 €/Jahr 
Abstimmung: einstimmig angenommen 
 
TOP 9 Ausblicke und Abschluss 
Herr Sabo bedankt sich bei allen für die gute Mitarbeit und wünscht allen eine schöne 
Weihnachtszeit. 
 
Erstellt, 04.12.2025         freigegeben 
Kathy Schießer      
 


